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Dora Renfer

Der <Circus Maus> ist nicht mehr

Für alle Zeiten 
verewigt wurde 
der <Circus Maus> 
im Kinderbuch- 
Bestseller <Em 
Schuggi sy Baseb 
von Ruth Werenfels.

>

Jahrelang war er eine Attraktion, die viele Men­
schen liebten: der Circus Maus auf dem Basler 
Marktplatz. 25 Jahre lang entzückte Henry 
Gugelmann Junge und Alte mit seinem einma­
ligen und kleinsten Zirkus der Welt und dessen 
Tieren. Niemand konnte sich dem Charme sei­
ner Auftritte entziehen, und ungezählt sind die 
Menschen, die jeweils mit Freuden am Markt­
platz aus dem Tram stiegen und die Zeit voll­
kommen vergassen, wenn sie im grossen Rund 
die Taten und Künste der Tiere verfolgten. 
Manche hatten auch eine glückliche Begegnung 
mit Henry Gugelmann auf dem nahen Rasen­
plätzchen beim Badischen Bahnhof, wenn er 
seine Tiere ins Freie führte.
Nun ist der Circus Maus verschwunden; so, wie 
ihn die Leute kannten, existiert er nicht mehr.

Das Schwein Napoleon ist tot, geblieben ist 
allein der Hund Sylvester. Die Tauben, Ratten, 
die Zwergschweine, die Servals, alle Tiere sind 
gut plaziert an fremden Orten untergebracht. 
Henry Gugelmann wollte ihnen die andauernde 
Herumreiserei nicht mehr zumuten, zu der er in 
den letzten Jahren vermehrt gezwungen war, 
weil einerseits die Auftrittszeiten in Basel und 
andernorts immer stärker eingeschränkt wur­
den, und anderseits gerade vor allem in Basel 
die Auftrittsgebühren massiv gestiegen waren. 
Zwar gab es einige Rettungsversuche, spontane 
Geldsammlungsaktionen und die Unterstützung 
eines Zürcher Geschäftsmannes. Doch Henry 
Gugelmann wollte nicht mehr. Ihn zog es in den 
Süden, nach Südfrankreich, wo er vielleicht 
eines Tages seinen Traum von einem Privatzoo 

verwirklichen und den Ort 
finden wird, an dem seine 
Tiere ohne Gehege herum­
laufen und in einer richtigen 
Manege auftreten dürfen. 
Und so, wie sich die Fahrt 
auf den Marktplatz einst 
gelohnt hat, wird sich viel­
leicht bald einmal die Reise 
in den Süden Frankreichs 
lohnen, um all die heissge­
liebten Tiere wiederzusehen. 
Die Erinnerung an den alten 
<Circus Maus> jedoch - sie 
wird im Kinderbuch von 
Ruth Werenfels <Em Schuggi 
sy Baseb weiterleben.
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